
Flüchtlingsseelsorge Region Eifel 

Andreas Funke 
Franziskus Haus 
Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 
 
Telefon: 02445-950155 
Mobil: 0177-5907104 
E-Mail: andreas.funke@bistum-aachen.de 
www.facebook.com/proFluechtlingeEifel  

Angebote der Flüchtlingsseelsorge 

 Einzelgespräche für Geflohene und für Mitarbeiter/-innen in der 

Flüchtlingshilfe vor Ort 

 Sprechstunden vor Ort  

 Austauschrunden vor Ort 

 Unterstützung in Konfliktsituationen 

 Infoabende zu den Themen: „Unsere neuen Nachbarn besser 

verstehen!“ ; „Marias Rolle im Islam!“ oder „Wenn Flüchtlinge 

sich taufen lassen möchten?“  

 Glaubenskurse für geflohene Menschen, die den Wunsch haben 

die Taufe zu empfangen 

 Homepage: Infothek Flüchtlingsarbeit Eifel (http:4-ju.de/

datenbank) 

Wenn Sie Fragen oder Interesse an einem der Angebote haben, dann 

können Sie sich gerne telefonisch oder per E-Mail melden. 

Flüchtlingsseelsorge 

im Bistum Aachen 

Region Eifel 

 

http://4-ju.de/datenbank/


Verhalten gegen Fremde:  
Lev.19,33-34 

 
Wenn bei dir ein Fremder in 

eurem Land lebt, sollt ihr ihn 

nicht unterdrücken. Der Frem-

de, der sich bei euch aufhält, 

soll euch wie ein Einheimi-

scher gelten und du sollst ihn 

lieben wie dich selbst. 

 

Die sogenannte Flüchtlingskrise beschäftigt uns alle seit einiger 

Zeit. Die Flüchtlinge mussten aus verschiedenen Gründen ihre Hei-

mat verlassen und sind Fremde bei uns – die Fremden stehen un-

ter einem besonderen Schutzgebot Gottes. Die Fürsorge für die 

Fremden und die Verpflichtung zur Achtung ihrer Rechte durchzie-

hen die Bibel wie ein roter Faden.  Vor diesem biblischen Hinter-

grund gestaltet sich das konkrete Engagement von Christen in der 

Hilfe für Flüchtlinge.  

Die Tätigen in der Flüchtlingshilfe begegnen geflohenen Menschen 

und wissen um ihre Hoffnung, in Frieden und Sicherheit leben und 

arbeiten zu dürfen.  Durch ihr Engagement erleichtern sie den Ge-

flohenen den Start hier bei uns und investieren viel Freizeit und 

Herzensblut in diese Aufgabe.  Gleichzeitig werden sie immer wie-

der mitsogenannten „Stammtischparolen“ konfrontiert, die einen 

sprachlos, ohnmächtig oder ärgerlich zurücklassen. 

Durch die Schaffung von regionalen Flüchtlingsseelsorgern setzt 

das Bistum Aachen ein Zeichen, dass das Engagement der Ehren-

amtlichen erwünscht und wertvoll für unsere Kirchengemeinden 

ist. 

Die Angebote der Flüchtlingsseelsorge richten sich an die vielen 

Helferinnen und Helfer in der Region Eifel im Bereich der Flücht-

lingsbetreuung und an die Gruppe der christlichen und nicht 

christlichen Geflohenen.  


